
 

1040 Wien | Gußhausstraße 8 

Tel: +43 1 505 97 61 | Fax: +43 1 503 46 60 

www.kmuforschung.ac.at | office@kmuforschung.ac.at 

Höhere Cashflows und gestiegene 
Investitionen in KMU 

Eine positive Entwicklung bei den Cashflows sowie niedrige Fremdkapitalzinsen bringen 

ein deutliches Plus bei den Investitionen in kleinen und mittleren Unternehmen (KMU).  

Eine zentrale Voraussetzung dafür bildet eine solide Eigenkapitalausstattung der 

Betriebe. 

Der Cashflow1 österreichischer KMU2 hat sich positiv entwickelt. Im Berichtszeitraum 2017/18 ist 

der Cashflow im Vergleich zur Vorperiode (2016/17) um 0,4 %-Punkte gestiegen. Aktuell liegt der 

durchschnittliche Cashflow bei knapp 12 % der Betriebsleistung. 

Diese Entwicklung begünstigt eine deutliche Steigerung der Investitionen um 2,8 %-Punkten im 

Vergleich zur Vorperiode. Die durchschnittlichen Investitionen in KMU erreichen 2017/18 12,7 % 

der Betriebsleistung. 

Das zeigen Auswertungen der Bilanzdatenbank der KMU Forschung Austria von 103.000 

Jahresabschlüssen von KMU für 2016/17 und 85.000 Jahresabschlüssen für 2017/18. 

„Mittlerweile werden die positiven gesamtwirtschaftlichen Entwicklungen der letzten Jahre in einer 

höheren Investitionsneigung sichtbar“, so Wolfgang Ziniel von der KMU Forschung Austria. „Im 

Kontext der Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit ist neben einer soliden Eigenkapitalausstattung 

eine Steigerung der Investitionen wichtig. Das versuchen viele KMU umzusetzen“. 

Eine Betrachtung der Investitionstätigkeit der heimischen KMU zeigt, dass 85 % der 

Unternehmen im Jahr 2017/18 Investitionen getätigt haben. Bei 24 % der KMU überstiegen die 

Investitionen die doppelte Abschreibung, bei 20 % die einfache Abschreibung. Bei 41 % der KMU 

liegen die Investitionen unter dem Wert der Abschreibungen.  

  

 

1 Der Cashflow bezeichnet die einem Unternehmen tatsächlich zugeflossenen Mittel und ist somit jener Betrag, der für 

Investitionen, Schuldentilgung, Steuerzahlungen bzw. Gewinnentnahme zur Verfügung steht. Er ist der Indikator für die 

Innenfinanzierungskraft von Unternehmen. 

2 Laut KMU-Definition der Europäischen Kommission, siehe: https://www.kmuforschung.ac.at/zahlen-fakten/kmu-daten/ 

https://www.kmuforschung.ac.at/zahlen-fakten/kmu-daten/
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Investitionsverhalten der KMU 

In der nachfolgenden Grafik sind die KMU nach ihrem Investitionsverhalten 2017/18 dargestellt. 
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Anteile der KMU in Prozent 

Quelle: KMU Forschung Austria, Bilanzdatenbank, Stand Juli 2019 
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